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Von Mäusefängern und Meerestiefen
Großes vor hat der Theater-
kreis Bortfeld: Die Proben 
für das Sommertheater lau-
fen ebenso, wie die für den 
Auftritt in den Peiner Fest-
sälen.

BORTFELD. Eine Atmosphäre, 
die bezaubert: Am Dienstag, 3. 
August, findet das Sommer-
theater des Theaterkreises 
Bortfeld auf dem Kirchberg 
statt. „Gezeigt wird das Kin-
dersingspiel ‚Der Mäusefänger 

von Hameln‘, geschrieben von 
meiner Mutter, Susanne Graf-
fam“, verrät Theaterkreis-
Chef Christopher Graffam. 

Darauf folgt die Komödie 
„Tante Clara weiß Bescheid“, 
ein Einakter in Hoch- und 
Plattdeutsch von Bärbel Röver. 
„Ein sehr witziges Stück“, sagt 
Graffam. „Bei den Proben gab 
es viel zu lachen.“

Der dritte Teil des Abends 
ist der Playback-Show vorbe-
halten. Einlass ist ab 18 Uhr, 

los geht es um 19 Uhr. Der 
Eintritt kostet fünf Euro, Kin-
der sind frei. Etwa 300 Sitz-
plätze stehen zur Verfügung. 
Für Essen und Getränke ist 
gesorgt. Musikalische Unter-
stützung gibt es erstmalig 
durch die Gruppe Blas-Streich 
mit Schlag.

Am Freitag, 22. und Sonn-
abend, 23. Oktober, heißt es 
dann Bühne frei für die große 
Aufführung des Theaterkrei-
ses in den Peiner Festsälen. 

Gespielt wird das Stück 
„20 000 Meilen unter dem 
Meer“, frei nach Jules Verne. 
„Alle zwei bis drei Jahre gön-
nen wir uns als Amateurschau-
spieler den Luxus auf der städ-
tischen Bühne zu spielen“, sagt 
Graffam. Das Besondere: 
Graffams Bruder Philip, Lei-
ter der Lassaner Theatergrup-
pe Sinnflut, hat das Stück ge-
schrieben und führt Regie. 
„Er hat dafür seinen Jahresur-
laub geopfert.“ Beim letzten 

Mal kamen zu den drei Auf-
führungen 1800 Zuschauer. 
„Wir hoffen, dass wir diese 
Zahl wieder erreichen“, sagt 
Graffam. Aufgeführt wird das 
Stück am Freitag um 19.30 Uhr 
sowie am Sonnabend um 14 
sowie um 19.30 Uhr.

Der Kartenvorverkauf hat 
begonnen. Tickets für 12, 15 
und 18 Euro können unter Te-
lefon 05302/ 800966 bestellt 
werden, Karten und Rech-
nung werden zugeschickt. web

Theaterkreis Bortfeld spielt auf dem Kirchberg und in den Peiner Festsälen

Theaterspielen unter freiem Himmel: Das Sommertheater des Theaterkreises Bortfeld auf dem 
Kirchberg ist ein Erlebnis. Archiv: cb

Christopher Graffam zeigt Kostüme für das Kinderstück „Der 
Mäusefänger von Hameln“. rb

Unterdorf behält die Oberhand
Es war ein klarer Sieg: Mit 
6:0 setzte sich das Unterdorf 
beim traditionellen Wett-
kampf in Harvesse gegen 
das Oberdorf durch.

HARVESSE. Seit den 80er-Jah-
ren wird das Spiel mit Unter-
brechungen ausgetragen. Zum 
fünften Mal veranstaltet es der 
Heimatverein Harvesse. 

„Leider hat das Oberdorf 
keinen Treffer erzielt“, sagt 
Harvesses Ortsvorsteher Hei-
ko Jacke (CDU). Dafür konn-
ten sich bei der Kinderversion 
von „Oberdorf gegen Unter-
dorf“ die Oberdörfler mit 9:0 
durchsetzen. 

Aus Anlass des 850-jährigen 
Bestehens der Ortschaft trat 
außerdem der Heimatverein 
gegen die örtliche Feuerwehr 
an und siegte mit einem deut-

lichen Ergebnis von 7:3. 
150 Gäste kamen zum Spek-

takel „Oberdorf gegen Unter-
dorf“ – eine Beteiligung, mit 
der der Ortsvorsteher zufrie-
den ist. 

Weniger zufrieden zeigte er 
sich mit der Beteiligung beim 
Discoabend. „Wir hätten uns 
mehr Besucher gewünscht.“ 
Trotzdem feierten die Harves-
ser bis in die frühen Morgen-
stunden, zunächst mit der 
Hamburger Partyband „Bor-
ney and the Tree Tops“, an-
schließend legte ein DJ Musik 
auf. 

Die Feierlichkeiten enden an 
diesem Sonntag mit dem Kai-
serfrühstück ab 11 Uhr, nach-
mittags werden die Scheiben 
angenagelt. Der Ausklang fin-
det mit dem Fahneneinholen 
auf dem Brink statt. web

Harvesse: 150 Gäste sehen spannendes Fußballspiel Oberdorf gegen Unterdorf

Ungetrübte Feierlaune trotz mäßiger Beteiligung: Die Disco zur 
850-Jahr-Feier in Harvesse. rb

Spannende Duelle gab es beim Fußballspiel „Oberdorf gegen 
Unterdorf“. kn

Rat Lengede fordert mehr Plätze an Gesamtschulen

LENGEDE. Um die geplante 
Starkstromleitung von Wahle  
(Gemeinde Vechelde) nach 
Mecklar (Hessen) ging es im 
Lengeder Gemeinderat: 
„Wenn es nicht zur Trassenva-
riante 2 kommt, die wir vor-
zugsweise unterstützen, dann 
muss bei der Trasse Broistedt-
Salzgitter ein Erdkabel verlegt 
werden“, sagte Lengedes Bür-
germeister Hans-Hermann 
Baas (SPD). Grundsätzlich 
stimme der Rat aber keiner der 
geplanten Trassen zu.

Allgemeine Zustimmung 

dagegen fand die Ehrenamts-
karte. „Der Landkreis soll sich 
dieser Aufgabe annehmen und 
für die Organisation die Frei-
willigenagentur des Paritäti-
schen einbinden“, sagte Baas.

Mehrheitlich wurden die 
Gestaltungssatzungen für den 
„Alten Ortskern“ und die „Al-
ten Neubaugebiete“ verab-
schiedet. Durch die Änderung 
der Schiedsmannbezirke wird 
eine Person für das Schieds-
amt gesucht.

Großen Diskussionsbedarf 
gab es über die Gesamtschule 

Lengede. „Ich bin von 
beiden Ratsfraktionen 
gebeten worden, mit 
dem Landrat zu spre-
chen, mehr Plätze an 
den Gesamtschulen im 
Kreis zu schaffen“, sag-
te der Bürgermeister.

Insgesamt 114 Inte-
ressierte seien an den 
Gesamtschulen abge-
lehnt worden, 50 Kin-
der in Lengede und 64 in Vöh-
rum. „Diese Zahl spricht für 
eine dritte Gesamtschule im 
Kreis. Es ist ganz deutlich, 

dass die Eltern dieses 
Angebot möchten.“ 

Der Landkreis Pei-
ne als Schulträger 
müsse selbst festlegen,  
wie viele Klassen be-
nötigt werden, anstatt 
sich an die Landesvor-
gaben der Fünf-Zü-
gigkeit halten zu müs-
sen. 

„Der Landkreis 
muss sich diesem Thema stär-
ker widmen und dem Land sa-
gen, dass es so nicht geht“, 
machte Baas deutlich. „Er ist 

in der Verantwortung zu prü-
fen, wo weitere Gesamtschul-
plätze eingerichtet werden 
können, damit nicht gelost 
werden muss.“ 

Denn gerade die Unsicher-
heit des Losverfahrens, eben-
falls eine Vorgabe des Landes 
Niedersachsen, sei für Eltern 
und Kinder nicht hinnehm-
bar. 

„Ich bin dafür kurzfristig 
eine dritte, möglicherweise 
vierzügige Gesamtschule im 
Kreisgebiet zu gründen“, er-
klärt Baas.  web

Bürgermeister Hans-Hermann Baas: „Zahlen sprechen für eine dritte Gesamtschule im Kreis“ / Starkstromtrasse ist Thema

Hans-Her-
mann Baas.

LENGEDE/ VECHELDE. Neue 
Fahrkartenautomaten hat 
die Deutsche Bahn in den 
Bahnhöfen Broistedt, Wolt-
wiesche und Vechelde in-
stalliert.

Die neue Automatenge-
neration lässt sich schnell 
und einfach per Berührung 
über den Bildschirm 
(Touchscreen) bedienen 
und ist noch kundenfreund-
licher, teilt Bahn-Presse-
sprecherin Sabine Brunk-
horst mit. 

Bahnreisende erhalten an 
den Automaten neben Fahr-
karten zum Normalpreis 
auch die Sparpreise 25 und 
50, Zeitkarten, das Nieder-
sachsen-Ticket und weitere 
Länder-Tickets, Schönes-
Wochenende-Tickets sowie 
Fahrkarten des Verbundta-
rifs Region Braunschweig.

Darüber hinaus können 
auch Reservierungen ge-
bucht und Fahrplanaus-
künfte abgerufen werden. 

Der Kunde kann zwi-
schen der Zahlung mit EC-
Karte, Bahn-Card Kredit-
karte sowie weiteren Kre-
ditkarten wählen. An den 
neuen Automaten kann zu-
sätzlich auch mit Bargeld – 
Münzen und Banknoten – 
bezahlt werden. web

Bahn stellt  
Automaten auf

Außenspiegel 
zerstört
BODENSTEDT. Randalierer 
schlugen am Donnerstag ge-
gen 2.45 Uhr mit einem Ge-
genstand gegen den linken Au-
ßenspiegel eines an der Brand-
straße geparkten Autos in Bo-
denstedt. Dadurch entstand 
ein Loch im Gehäuse. Laut 
Polizeiangaben wird der Scha-
den auf etwa 50 Euro ge-
schätzt. web
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